
Vorwort

Das deutsche Arbeitsrecht ist geprägt durch einen ständigen und vielfältigen Wandel.
Dazu trägt nicht nur – aber hauptsächlich – die Gesetzgebung bei. Arbeitsrecht ist
allerdings vielfach auch „Richterrecht“, so dass insbesondere die vielen Entscheidungen
der Arbeitsgerichte, in erster Linie die des Bundesarbeitsgerichts und des Europäischen
Gerichtshofs, Berücksichtigung bei der Erstellung eines Studienbuches zum Arbeits-
recht finden müssen.
Immer größeren Einfluss haben auch Richtlinien und Verordnungen der Europäischen
Union auf das deutsche Arbeitsrecht. Zu erwähnen sind an dieser Stelle insbesondere
die vier Richtlinien 2000/43/EG, 2000/78/EG, 2002/73/EG sowie 2004/113/EG, aus de-
nen insgesamt durch Transformation in deutsches Recht das Allgemeine Gleichbehand-
lungsgesetz vom 14. August 2006 entstanden ist. Dazu kommen wegweisende Urteile
des Europäischen Gerichtshofs, die von deutschen Gerichten, aber auch vom deutschen
Gesetzgeber zu beachten sind.
Daneben wirken sich laufende Veränderungen in Arbeits- und Produktionsprozessen,
dazu neuartige und immer schneller werdende Kommunikationsmittel sowie eine en-
gere Verzahnung der verschiedenen Volkswirtschaften im Rahmen der Globalisierung
auf nationale arbeitsrechtliche Sachverhalte aus.
Ziel dieses Studienbuches ist es einerseits, eine kompakte Darstellung des Individualar-
beitsrechts mit dem darin enthaltenen besonderen Arbeitsschutzrecht, des kollektiven
Arbeitsrechts sowie der Arbeitsgerichtsbarkeit zu vermitteln. Insbesondere Studierende
der Rechtswissenschaften sowie von betriebswirtschaftlichen Studiengängen mit Vorle-
sungen im Arbeitsrecht an Universitäten, Fachhochschulen, Berufs-, Verwaltungs- und
Wirtschaftsakademien soll das Studienbuch, speziell auch in Bachelor- und Masterstudi-
engängen, eine hilfreiche Vorbereitung auf anstehende, mit gutem Erfolg zu bestehende
Rechtsklausuren im Arbeitsrecht sein. An dieser Stelle sei für Studierende auf die er-
schienene Fallsammlung von Schade/Beckmann/Pfaff, „Fälle zum Arbeitsrecht“, 2010,
X, 86 Seiten, kart., € 19,90, ISBN 978-3-17-020894-1 zum Trainieren von Falllösungen
im Gutachtenstil hingewiesen.
Andererseits soll gerade Praktikern aus dem rechtlichen und wirtschaftlichen Umfeld,
insbesondere den Unternehmerinnen und Unternehmern aus dem Mittelstand, den Ent-
scheidern in Verbänden sowie Berufstätigen in Personalabteilungen das Studienbuch als
nützliches Nachschlagewerk dienen, um arbeitsrechtliche Probleme zu erkennen und
bei Bestehen derartiger Probleme zu ersten gedanklichen Lösungen zu kommen.
Rechtsprechung und Rechtsliteratur befinden sich auf dem Stand von August 2010.
Ein umfangreiches Literaturverzeichnis und detaillierte Fundstellen, auf die der Autor
besonderen Wert legt, sollen den Leserinnen und Lesern die Möglichkeit verschaffen,
die eigenen Rechtskenntnisse, wenn gewünscht, weiter zu vertiefen und zu Recherche-
zwecken die Zitate, insbesondere aus den Urteilen des Bundesarbeitsgerichts sowie der
Rechtsliteratur, an den exakten Stellen zu finden.
Besonders herzlich möchte ich Herrn Hendrik Wolking, ehemaliger Student in meinen
Rechtsvorlesungen im Bachelor-Studiengang „Business and Management Studies“, für
seinen äußerst hohen zeitlichen, sehr disziplinierten und qualitativ höchst erfolgreichen
Einsatz bei der technischen Bewältigung notwendiger redaktioneller Veränderungen bis
zur Abgabe des Manuskripts an den Verlag danken. Herrn Rechtsreferendar André Stof-
fer danke ich besonders für wertvolle inhaltliche Hinweise und Anregungen, die in die
Bearbeitung des Studienbuches aufgenommen wurden.
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Vorwort

Die Leserinnen und Leser dieses Studienbuches möchte ich um Nachsicht bitten, dass
einzelne Begriffe überwiegend in der männlichen Form benutzt werden.
Für Hinweise auf Fehler, für inhaltliche Vorschläge sowie weitere Anregungen und Kri-
tik, die das Studienbuch weiter verbessern, bin ich sehr dankbar.

Iserlohn, im September 2010 Friedrich Schade
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Vorwort zur 2. Auflage

Das deutsche Arbeitsrecht ist ein Rechtsgebiet, welches einem stetigen Wandel unter-
liegt. Sowohl die höchstrichterliche Rechtsprechung von EuGH und BAG, aber auch
neue Gesetzgebungsaktivitäten fordern sowohl von Studierenden an Universitäten und
Hochschulen, als auch von Praktikern eine regelmäßige Aktualisierung ihres Wissens.
Die Autoren freuen sich daher sehr, nun die 2. Auflage vorlegen zu können.
Gute Kenntnisse im Arbeitsrecht sind für Studierende an Hochschulen in Bachelor-und
Masterstudiengängen, aber auch für die Erste Juristische Prüfung unverzichtbar. Das
vorliegende Lehrbuch möchte Studierende verschiedener Studiengänge auf Prüfungen
im Arbeitsrecht vorbereiten, stellt aber gleichzeitig ein kompaktes Nachschlagewerk für
den Praktiker dar.
Die Neuauflage ist grundlegend überarbeitet und beinhaltet zahlreiche Neuerungen
der vergangenen Jahre, wie beispielsweise das Betriebsrätemodernisierungsgesetz, den
Einfluss der Covid-19-Pandemie auf das Arbeitsrecht, das Beschäftigtendatenschutzrecht,
das Geschäftsgeheimnissgesetz (GeschGehG), die Reform des MuSchG sowie Fragen
zur Arbeitszeit und deren Dokumentation. Eingearbeitet wurden weiterhin zahlreiche
klausur- und praxisrelevante Entscheidungen. Rechtsprechung, Gesetzgebung und Lite-
ratur sind auf dem Stand von Juli 2021.
Zur Vertiefung und Übung klausurrelevanter Bereiche sei an dieser Stelle auf das Studi-
enbuch „Schade/Pfaff, Fälle zum Arbeitsrecht, 2019, ISBN 978-3-17-032898-3“ verwiesen.
Es ergänzt dieses Lehrbuch und ermöglicht es Studierenden, ihr gewonnenes Wissen
auf praxisnahe Fälle anzuwenden und dabei den Gutachtenstil einzuüben.
Wir freuen uns über Anregungen und Verbesserungsvorschläge.

Sopron/Hagen im Oktober 2021 Friedrich Schade
Eva Feldmann
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